
Die Gemse.
Dte Gemse ist eigentlich eine

Art wilder Ziegen , aber gro¬
ßer , hat längere Beine und
kürzere Haare . Die Haare der
Gemse sind überhaupt bräun¬
lich , auf der Stirne , dem
Scheitel und der Kehle weiß¬
lich ; man findet aber auch
Gemsen , die ganz weiß
schwarz und weiß gefleckt sind.
Die Horner der Gemse , wei¬
che gleich über den Augen hcr-
vorgchen , sind ohngefähr zehen
Zoll lang , schwarz, gerundet,
mit Kreisen , die immer enger
werden , umflochten , und am
Ende wie Hacken gebogen
Drd Angen selbst sind röthlich
groß und scharfsehcnd ; Die
Dhren fünf und der Schwanz
drei Zoll lang . Im untern
Kinnbacken befinden sich bei
der Gemse acht ungleiche
SchneidezHhne , ihre Füße sind
zwar von ün cn her hohl , und
vic nur einmal gespaltene
Klaue lauft spizig zu. Ihr Ma¬
gen Hac eine dreifache Abthei¬
lung , und man findet in dem¬
selben zuweilen eiförmige oli¬
venbraune Körper oder so ge¬
nannte Gemsen Kugc 'n, die in
den Apotheken zu mancherlei
Arzencien gebraucht werden.
Das Gedärme einer Gemse ist
bei vierzig Schuh lang , und
das Gehirn groß . Ihr Vater¬
land ist vornämlich Savoyen,
die Schweiz , Tirol , und Stei¬
ermark , wo sie hohe Gebürgt
bewohnen : Eine Gattung von
Gemsen hält sich auf den höch¬
sten Gipfeln der Berge und
Felsen auf ; eine andere aber,
die viel größer und dunkler an
Farbe ist , lebt an dem Fuße
der hohen Berge in Wäldern.
Erstere springen von Felsen zu
zwanzig bis dreisia Fuß herab,
ohne sich zu beschädigen ; zu¬
weilen aber verunglücken
sie bei solchen gewaltsamen
Sprüngen , welches zu der Fa¬
bel , als ob sich die Gemsen aus
Verzweifelung an den Felsen
vermittelst der Hörner erhien-
aen , Gelegenheit gegeben ha¬
ben mag . Eben so falsch ist es,
daß ste sich mit ihren rückwärts
gebogenen Hörnern an den
Felsen anhängen . Sie führen
ein sehr geselliges Leben unter¬
einander , dergestalt , daß man
deren oft mehrere Hundert
beisammen antrift , unter de-

Aro. z2.

Rupicrpr 'a kerrrum ca-
praruul numero cik po-
nencka, major «amen , pe-
ckibuz Ion ^ioribu8 pilis-
gue brevioribu8 prseckita.
Lius pili Lsnsratim lpec-
tatifiznt lubkulci , albes-
ccnresvcro in fronte , ver-
tioe ac iugulo ; nec ckelunt
ckarnss crnckickse, nißrL,ma-
culi8gue albi8 norarre . Ha¬
mas cornua , super oculos
estünenria , lon ^a sirnr kc-
re pollices ckecsm nikra .
rorunckr , eirculis arÄiua
scmper coeuntibu8 con-
torraöcin extrcmitate a-
ckunca. Oculi ipn ruru-
lan », MLßni sunt , acerri
mogue visu poiienr ; au^
res IvnßV sunt pollice;
guingue , at crucka tres.
in maxilla ckamre inferio¬
re cernunrur ckent- 8 fer-
rari oLbo ü <jue inatguales
pcckcs eins in inferiore
parke funr cavati unzu-
lague bistcka rcuitur . Iii-
plex cius vcntricUli repe'
rirur ckitliniLio inidiguc
intsrckuna ckeprcbenckitur
corpulculurn guockckam o-
vatum olivLrumgue co-
lorsm rcferen8 olfaÄorio-
lum , 5su xlobutus l̂ oi-
ckam varÜ8 in pdarmaco-
poIÜ8 meckicamenri8 in-
fetviens . Dam « inrestina
loaxr sunt guaflrazinta
psene psckes, cerebriguce-
ius mrzna copia . xarriam
rupicaprarum novimus
8»bauckiam , Hclvetirrn,
oomitatum 1"irv !enfem »
8'ririamgus » gurrum
munter altüfimos bsbl-
tan » : alterum ckrmarum
8«au8 ckexitin cckitillimis
montium rupiumgue ca-
cuminibus ; altcrum vc-
ro , waius opnciorigue
colore confpicuum »ck ra-
clioe8 mo ntium sminentis-
iimorum in stlvis viram
trabit . yu » sunt ex ilio
gsnere ckamse faliencko cke
rupidu8 emsriuntur ul¬
tra vißinti ör triginta pc-
ckes, nil cketrimenti rucke
capientes , nonnunguam
vsro faltibuz kifcs veke-
mentioribus pereunv , ick
guock 6LI« fabulse , guae
ck- äamir le ipfas , ckelpsra-
rions Lckcku(bL8^ fukpen-
ckentibu8 nsrratur , Lnfam
ckcckists creckitnr : eanckem
fadulam lapiunt , ^u « cke

I .e cbamoi8 est cku nombre
cke8 cbeviL8 fauvLZe8 , MLI8
plu8 xranck, les piös p>u8 lonz ; -,
1c poil plu8 court , en xensr »l
drun tannb , hlanckätre au
front , für la ters er ä lazorxe.
Il zfa rulsi cke; ck r̂noi8 dlano8,
ck'rurrs ->' noir8 margue8 cke ra-
olrer dlanckes . I ŝ8 corne ; cku
ckacnoir , gui stclevsnt für 1«8
^eux cke la Irauteu - ck'environ
clix pouce8 , tont noire8 , ron-
clc8 , con »ournee8 en ceroler
rou )'our8 plus pcrit8 , et re-
courbces a t» pointe . Il a le8
veux ßr,nck8 et brillan8 la 'vup
pcr ^ante , Ie8 orerlle8 cke cmg
poucc8 cke loag , «r la -̂ ueur cke
troir . ^ la m -ickoirs ck'en
da8 il a kui » ckent; cke ckevanv,
ineAsie8 » I. e8 pis ; loar creux
par cke.lstou8, er munw ck'ua on-
klefourcliu . Vrn8 ton esto-
mae stui eil »ripl ^ , oa trouve
guelgu - foi8 un certain cotp8
ovale ou xlouuieux , couleur
cl'olive , restsmblant 3 uns pe-
tire doete cke fearsur , e» gui
fert cks lneckicament ckrN8 ptu-
üeur8 pckrarMacic8. Qe ukamoir
r deaucoup cke cerveau , St
presoue guacante piä8 ckest>0 ^ -
aux . ' Lsc animal kadite lc8
plu8 Kaurc8 montaxnez cke la
8avois , cke la -?uiste , cknl 'r-
rol St cke la 8t ^rie . I7ne el-
pece 5s tisnt für la pointe
la P>U8 elcves cke§ slpc8 öt
au8 roclier8 -, uae autre plu8

ll Ogttlosclo ü cgpea
sgl VLtiea.

1 / oamo/cro entrs nek
numero eapre
kic/ie ; ma e pr'ü ,
äu r prelli «/ pe/a
pm eorto , eck m
rt eo/ore ecr/k '^ no imn-
eiisceio ne/ta/ »o ^ts

e / otko /uAo/a . l^s
/ 0 ^ 0 a ^cor .7 ^sr camo/c '̂
s>mnc ?ir , eck aitrs e -rsa^^«7kr
ckrnerv , e ckr Lianco.
/ue cor/ra , ci >c/r snnc/ ^.rna
/crpru A'/s occ/i/ ' a/te a/t 'sn-
circa cki'eci pv/Iicr / ono ne-
re , rokonckc , ock attor/r »Lte
ckrcerc/i//empre piu ^ sccr-
o?s, e curve neista cimc.
Ickn̂ /s occ/ü ' Arunckr , e m-
x--?ci / psencke « ti , / ckvf/ia a-
cutu , orecc/l/e / lln § /is c/n-
glle po/i -ck , e tu cock.r trc .'

ma/beiia cks ckött»
?>a otto cke/rt , ckm.mzs ckr'/u .̂
Aucss ckckcrs psecks cm -s al
cks/otto , e con
/a . tVei / uo / ionraco trr-
p/r'cato troua/i ^ua/c/ie
sta un certo csrpo ova/e,
e rotoncko cks co/ore cks 0 -
ssva , c ^e / omsF/stt ack

^cutoietk -r ck-7 ockor ^ , e c ^S
/crve ckr' meckscr'rra in moste
/pe ; serse . ck/c .rm o/eso äa
moito cerve/so , e
-̂llar ^ ntrr Piecks ckrLucke// .,,

^ue/i '^nrmrr/e a/ >s/r7 / e
monra ^ ne pr'rr a/re ckei/rr
§avo/ -r , e ckê /s Lr-ŝ ; ers cke/
Ickrv/v , e cke/srr§ tsrs «r, //-
na sperre /e / ornrnr' tckxranckc Lt ck'unc couleur PIu8 . . .

oprguc , pr >« ckan; le ; üoi 5 a >pm/uL/s/nr cke//e a/ ^ s , e
Is racine cks ce8 meme8 man - jcke//e rupr -, « u a/trn ckr
tazaer . Leux cke la premiere !m -7A§ rore Arnnckeiz ; a , e ckr
elpecs kond ck- 8 faut8 , ck'un mnco/ors psü cken/ö ^ a/s-
roeber a. l 'autrc , cke plu8 cks >menta ner/ 'o/cäs a//c/a/cke
vinZt ör trente pis8 , fang f - ;cke//e / IcFe morrtaZ -ne.
fzirerucunmal . l ! srriveoe - ^
penckan » guelgue foi8 gu 'il8
peristent ckrn8 ce8 lau « vio
len8 : ce r̂ ui aura ckonne lieu
a la fable , ^ ue ce8 snimaux
fe penckeat ck- ckelclpoir . Il
n '.est xuer - 8 ctovable non
plu8 , cömme oa le pretenck,
^ue les clramois se ful 'penck
Lux rockerz par le mozren cke
se8 corne8 reoourbee8 . lls vi-
vcnt en troupe , öt l ' oa en
vrouve guelgue foi8 plu8
ck' une centaia reuni8 , ranckir
gue l 'unck eux faiv featinellc
lur la pointe ck'un rocker,
pour ckonner l 'allarme ckrn8
le peril par un cri connu
I . S8 cbrmoi8 ne foutfrenr.
point la srancke cdaleur , Zr
c 'est pour sten mettre a l 'abri,
gu 'en etL tls fer retirent für

( >lle//s cke//a pr/rim //re ^s«
/a/tano ck« una roccsa
a/ / a/tra ^ sst ckr vents , 0
lrenta pecks cki a/te ^ a/en-

^oF 'rsr-s a/curr rna/e»
t 'er a/tro ^ un/c/ie vo/t«
muo/ono in / a/ts cos? vro-
/ents , s cka c/o / rrrck nata /a
ick»'0/a c/ie gue/ !r ansma/ä
fi rrnpsccano ckr cks/perazs-
one . ?/on e ncppur creck ^
/>s/e c/re s/ canro/c/o fi at-
tacc/rs a//e rupr co / rne ^izo
cke//e / ue corna rrpre ^ rrte.
strvono sn torms , e / e ne
trovnno a/cune / ra^e psü ckr
nn centsna '̂o snfiems rre/
tempo cöe uns cks / oro / >r
/a Allrrrckra / u//a cr'm-r ckr
nna rocur 'rr per rnel/er/r sn
fiiFa r'n rrn peri 'co/o con n-
no/c/rrama ^ o no/o . / ca-



«en eine auf einer Felscnspiße
Wache hält , und durch ein ge¬
wisses Ziscl-en das Zeichen zur
Flucht giebt , so bald die min¬
deste Gefahr verspüret wird.
Die große Wärme ist ihnen
unausstehlich , und man stehet
sie deswegen im Sommer oft
die hohen Gebirge verlaßen
und Felsenklüfte oder auch sol¬
che Gegenden aufsuchcn , wo
bcständigSchncc undEis ange-
troffcnwu 'd .Dft komen sie auch
von ih.rcn hohen Wohnungen
in niedrige Gegenden herab ,
um Salzstoine und Salzfelsen
zu belecken , wobei sie aber oft
von den Jägern erlegt wer¬
den . Diese Gemsenjager stel¬
len den Gemsen mit vieler Le¬
bensgefahr nach , und bedie¬
nen sich nicht nur der Fernglä¬
ser , die stc immer bei sich tra¬
gen , um die höchsten Weidc-
pläzc der Gemsen zu überse¬
hen , sondern auch besonders
gearbeiteter Flinten , die in ei¬
nem und eben demselben Laufe
zwccn Schüße halten , und
durch zwei besondere Schlösser
nacheinander los geschossen
.werden . Von dein zähen Le¬
ben der Gemsen erzählen die
Gemsenjägcr viele abcntheu-
erlichc Dinge , die aber wenig
Glauben verdienen . Uibrigens
laßen sich die Gemsen bald
zahm machen , und nähren sich
von Laub , Baumrinden und
Kräutern ; sie legen viel Fett
an , gatten sich im Christmona - ^
te , tragen etliche und zwanzig
Wochen und werfen gemeinig¬
lich zwei Junge . Ihr Fleisch ist
so zähe , wie Ziegenfleisch , und
ihrFcll , das so weich wie Sam¬
mer zubercitct wird , sehr be¬
liebt , auch die vornehmste Ur¬
sache , warum man ihnen mit
so augenscheinlicher Leibes und
Lebens Gefahr nachstcllet.
Frankreich hat bisher mit
Gemsenhäutcn den stärksten

und einträglichsten Handel ge¬
trieben . Die Behendigkeit im
Springen sichert die Gemsen

gegen die Nachstellungen grö¬
sserer Raubthiere ; doch weiß
sie dcr ' Vielfrass in Kamtschat¬
ka mit besonderer List zu erha¬
schen , und seinen immerwäh¬
renden Hunger dadurch zu be¬
friedigen.

eupicsprir lese rupibu;
eornuum re/vpiaorum o<
pe suspen6enribu8 com-
memoranrur . KociLli in-
tcr lc vir » conrindnrur
l» , ut plurcr , guLM ccn-
tcni , unr lsepc ossenssan-
rur , UHL ex illis in ium-

perrr excubisr »xere,
uxnom ^ue 5uxw , ubi ali
guoä perirulum imminc-
sv , 6»re stbilo guo6LM jus-
sz . lmpatientcr sunt cL-
lorir vekementis;
ur kuAwnt , s» pc « iiivo
tempore Lltilssmoz mon-
tcr mikrLn », rapium Ln-
»rs. vcl lucr ps rpctUL ni ve
^Irciec ;ue ob6u6b3 gure-
reater . Usuci rLro 6ece-
ckeotcs cke cciiristiML won-
tium scäe , inkeriorL 6evc-
niunt in locs , sLXL vei ru-
pes sLle multo plenrs ur
lLmbere potliat ; verum
Kuic 6e66erio 6um sLtir-
tsciunt , ssepiur L veuaro-
ribus caecLntur . Ui ve-
N2tore § ialiäiLNtur ciLmir
cum crpirir periculo
piLseatitlimo , »stiuti kac
in rL telslcopiir , guX se-
cum portLnt , ut cciiristi
m » , guibur immorsntur
6sm « palcuL 6eteß3Nt , 6t
bombLrciiz peculirri Lrt-
elLborLtir inliruöti , con-
clcntidus uno eo6em <;ue
csnLli ZlLnäem 6uplicc,m
cum pulvere , explo6rn-

'6irguc alis post alirm 6u-
plic 8 i'erre bencsscio . yu«
6e renrciissmL rupicsvrL-
rum vitL esturiunt temerc
venLtvres , anilidus me-

liiro sLbulis iccensenck»
'sunt . LlLusvcssuuv csete-
rum brcvj tempore 6s-
mrs , viventes Lrborum
foliis , corticidurqus 6c der-
bis ; muIiLw contrsdunt säi-
pem , coeunt mente Oscem-
bri , Hierum^ekan»^tAtutl 6c
qnoä excsclit tlebciomLiIrse
äuntque xemellum plerumczus
pnrium. t t̂pera esrum csro
cnprin« lmitlis eit ; seä xsl-
Ils, <zu» in doloserici 6mUi-
tuliinsm mollls elt tneiu, ?«-
culinrl woso sudsäin prseci-
pus cnmipeniiLiur, 6c loss ss-

le8 plu; xrLnckes mont 2§ne8 ,
clierckLvt cle8 cLvcrnez vu ckes
e.-t6roit8 convcrts ri'une neixe
ct ck'uneLlsce perpetuelle .8'il8
cksscsnckcnr2stc2 louven » , c est
pour venit lecker ckez rock -8
rcmplic8 cke sei ; m»i8 dLnciit
guc ce8 psuvre8 Lnimrux s»ti;
sont Icur Lppcti», i !s cicvien-
nenr fre^ucmmcnt irr proie äu
ckLsseur. ^.u rcste ce n'est
gu'LU xranck peril cke Icur vie
queceg ckLsteur8 tenckcnt 6er
emhück» Lux ck2moi8: Lour
cet esset ilr sont toujourr mu-
ni8 6e tzeIcscop-8 , zssn 6e
pouvoir ckecouvrir le? licux
elevZs, oü il5 p,,ssenb. Ilr
ssrrment »ussi 6'une erpece
particulierc 6e mousgu »t, gui
Porte 6eux eoup ckanr un seul
cLnoo,et gn 't>n tire successi-
vement PLrle mo^en 6mn
ckouble reuort. On peut mettre
au r3.nx 6e8 sstble8 ccgus 1e8
ckzsseur8 r-icontent 6e I» trk8
6ure vie 6e8 cksmois . (iet a-
nimsl LU resse s'Lpprivoile en
peu 6e tsms , Sc se contente
pour route nourriture 6e8
reuiile8, 6er ecorcer 6'»rbrc,
ö5 6c guel ^uer Kerber. b,e8 ckr-
inoi8 6cviennckt sord xrar,
i rccouplend en Occembrc ,
porteat vinxb semsiner su
Moinr , et 6onnent 6sux pe-
tst8 pour 1'or6in,irc . I.L
cksir 6u ckzmoi8 est 6ure,
comme cellc 6er ckevrer l
ML-8 sz peau, ĉui L Is 6ouceurs
6e IL sois , Sc gui se
6'unc x»; oa psrriculiere . cet-
re peLu, 6ir je , est rrbr essi-
mee , St c'est pour pro-
curer gus bien 6er personne8
exposcn» leur vi« L la ckLss
se 6s ce8 snimLux . Ins-
gu a present il n '^ s querer
<iue IL brLnce gui se occu-
pe Sc cnrickis 6u commerce
6cs pesux 6e ck -tmoir . Ost

LL'M 'rLLAr«:'«-- -- ,« >- -vUU ---
^crimins clnmls inlnlisntur.
^clkuc OnIÜL inprimir ven-
Z«näir rupicnprnrumpellibus
«csupnts eir 6c ciltStL, pernc.
eiilimt ösmnrum lsltuZ tusn-
tur das bsül »» »b nnjmLliiiw
rLpacium msiorum iusicliis;

tvSmtscitLikenIig, samem in-
tolerLbiieut imle se<lsturus.

6entsc5 s^ut cckLppe a IL
nnurricro 6e8 Arzn68 Lui-
M3ux carnassiers , M3i8 il
a 'evits pzz ler lprexeg guc
lui ten6 le Ooulu 6e lLamt-
sckarl<3 ^ui ckcrcke n en
kLssusser sr friM vorace.

my/ ^' « on / o^ iouo s?
cu/ore , per
la - llale co/u per KLera-

/ens , ne/lu /̂lute rcfüF^ oTio
/opra ?e moFFror - cnnutcr-
§ne eereancto/e caverue,
o r / uoZ-lu' ri'copertr c/ccl/cr
neve o c/a/A ^rcrc:c-ro Perpe¬
tua . § e/cenc/onoss/7e//o lc>
/crnno per iec-eare /e rupi
eoperte clr/a/e ; ma ne/
tempo c^e l pover / un/mcr-
// / crrstano r /oro uppetit/
ss/ven^ ono Lene / pe//o la
precla sser ccrcc/ntorr . I'e/
restante con Arancl/stirno
rissc/no ssc'ioro urta i cux-
eratorr tenstono r' traLoc-
eäe/k ' al canio/c '̂ . ^ tu/«
/copo / o» o / empre rnunrtr
ssite/e/cop/o perpoter/co-
prrre r /uoZLr e/evatr per
ssove pastäno . arnrano
a/trest clc un particolare
mo/cäetto , e/te porta ssue
colpr per uns / o/a canna,
e cLe / , t/ra / ucce/stvamen-
te per vra st/ una c/opp/a
mo//a . L'uo/st co//oca, -e
tra/e/avo e tutto e/c>c/ir /
eaec/atori narrano sse/la
v/ta a/pra sse/ earno/cro.
per a/tro ^ut/l 'an/rna/e / r
»nran/a, 'npoco tempo , e
stcontenta per un/eo a//-
mentv ss- /o § //e , c/i/eor ê
c/r a/öero e st/ a/cune erLe.
I eamo/cf / nAra/strno a//a/,
F conA/An^ ono /n Deeenr-
Lre, eci in êr /ertininne /r-
Fk'anv ssue como/cinr a//«
vo/ta . /oro earne e ssu-
ra ^ co -ne ouel/a sse//e oa-
pre ; nia/u/lca pe//e , cäe

prepLrej f ° "-e/c -./eta , .4^ ^ eLe/ / ooncia m una/oMcr
^ ^"^̂ j ŝtnZo/are e mo/to st/rnr-

^ta par/nr ente , e per a,»er
/a pareeeLf e p̂onAvno cr
r/penta ^//o /a / oro n/ «n
ne//a cacc/a ssr Dnestr a-
n/cna// , § /no cic/ ora / 0 -
/arnente la l r̂anc/a La

avllto eura sse^ cornrner-
c/o c/e//e pe// / c// earrro-
/e/o . s >er me^^o sse/usr
prsc/p/tost / a/t / / >/n , o/s
Aue/io an/ma/e a//a Locca
m/e/ss/a/e sse/ muMorr a-
ni/na/ / sta pressa.
non i/ean/cr /e / nssss/e
sse/ , F/ottone c/r L?am-

/e/aeea , cLe stuss/ü / a -̂
are eo / messest,no an/ms»
/e /a / ua tcvrcrcr't^.
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